
 
NWA Fachinterne Überprüfung 
 

Name:...................................................................................... 

Datum:..................................................................................... 

Fachlehrer:.............................................................................. 

Projektthema........................................................................... 

 

Gruppenarbeit (8) 

Vorbereitung, Planung     (2)      
Protokollierung      (2)      
Fachwissen       (2)      
Engagement       (2)      
 

Arbeitsmappe (24) 

Gliederung, Form      (2)      
Zielformulierung       (2)      
Stoffauswahl angemessen     (2)      
Sachlich richtig      (5)      
Eigene Recherche bzw. Experimente   (4)      
Fachsprache korrekt     (3)      
Zitieren und Quellenangaben korrekt   (4)      
Reflexion       (2)      
Sonstiges       (+/- 4)      
 

Präsentation (24) 

Vorbereitung       (2)      
Vortrag (frei, teilweise abgelesen, abgelesen)  (5)      
Aussprache, Betonung, Geschwindigkeit  (2)      
Verständlichkeit 
 Einfach genug (aber nicht zu einfach)  (2)      
 Motivierend      (2)      
Zeiteinteilung      (2)      
Medieneinsatz      (2)      
Sachlich richtig      (5)      
Fachbegriffe korrekt     (2)      
Sonstiges       (+/- 4)      
 

Kolloquium (8) 

Fachwissen       (6)      
Fachbegriffe korrekt verwendet    (2)      
 

Summe       (64)      

 

Note 

Datum/Unterschrift   

 
 
 



 

Informationen für NWA 10 (Durchführen eines Projekts als FiP) 

 

 

Die Erarbeitung des Projekts erstreckt sich über drei Wochen dabei sind pro Woche drei 
Schulstunden vorgesehen, zusätzlich wird Arbeit außerhalb der Schulstunden erwartet. 
Das Vortragen der Präsentation erfolgt in den Wochen danach, wobei pro Schüler ca. 10 
Minuten erwartet werden. 
Während des Erarbeitens in der Schule trägt jeder Schüler ein Namenschild (Name und 
Klasse). 
 
Vor dem ersten Arbeitstag wird ein grober Verlaufsplan erstellt. 
 
Jeder Schüler schreibt an jedem Arbeitstag ein Protokoll seiner Arbeit. Das Protokoll wird 
am Arbeitstag selbst abgegeben. 
 
Zu Beginn eines Arbeitstags wird eine schriftliche Planung vorgelegt. (Zuhause erstellt) 
 
Informationen aus Büchern müssen mit Quellenangaben angegeben werden. Wörtliche 
Zitate müssen als solche gekennzeichnet sein. 
 
Informationen aus dem Internet (auch Bilder!) müssen mit Quellenangaben versehen 
werden.  Wörtliche Zitate müssen als solche gekennzeichnet sein. 
 
Aus Internetseiten wird nicht direkt gedruckt, Inhalte werden zuerst in WORD o.ä. kopiert 
und von dort gedruckt. Wird mehr als eine Seite gedruckt, wird vorher der Fachlehrer 
gefragt. Texte werden schwarzweiß (12 pt) gedruckt, Farbe wird nur eingesetzt, wenn die 
Farbe eine zusätzliche Information liefert, z.B. bei Diagrammen und Fotos. 
(Zuwiderhandlungen führen zum Verlust des Passworts. Der Internetzugang wird ebenfalls 
gesperrt, wenn fachfremde Seiten aufgerufen werden.) 
 
Versuche werden nur durchgeführt, wenn ein schriftlicher Versuchsplan und eine 
Materialliste vorliegen. 
Werden Versuche oder Befragungen außerhalb des Schulgeländes durchgeführt, wird 
ebenfalls vorher ein Verlaufsplan vorgelegt. 
 
 
 
Zur Arbeitsmappe: 
Es muss erkenntlich sein, wer welche Teile er- und bearbeitet hat. 
Die einzelnen Seiten der Arbeitsmappe werden nicht in Plastikhüllen verpackt. 
 
 
Zur Präsentation: 
„Handouts“ und ähnliche Materialien werden mindestens zwei Tage vor der Präsentation 
dem Fachlehrer vorgelegt. 
Fehlt am Präsentationstag ein Teilnehmer, so wird die Präsentation trotzdem durchgeführt. 
Der fehlende Teilnehmer wird auf geeignete Weise nachgeprüft. 
 
 
Zur Beurteilung: 
Der Beurteilungsbogen kann von den Schülerinnen und Schülern vorher eingesehen 
werden, damit ersichtlich wird, nach welchen Kriterien beurteilt wird. 


